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3. Wütend schnellt bei diesem Hohn
Meeker vor — da hat's ihn schon:
Er verliert das Gleichgewicht,
Riles Wehren hilft ihm nicht.
Hu, er stürzt mit lautem Schrei
In den heissen Rsphaltbrei.

4. Wie erstarrt stehn Mitz und Matz
Schreckerfüllt an ihrem Plaiz,
Hören nicht die Strassenwalze.
Rlle rufen: „Halt'se, halt'se!"

1. Vor des Rpothekers Haus
Sieht's nach Strassenarbeit aus.
Rsphaltkessei brodelnd duften,
Pfiästrermannen schwitzend schuften,
Und die Strassenwalze, schwer,
Fährt mal hin und fährt mal her.

2. Oben in Herrn Quäkers Haus
Schaut Herr Meck zum Fenster raus.
Dies bemerken Mitz und Matz
Unten auf dem Rrbeitsplatz.
Und schon schallt es : „Meck-meck-meck,
Pfui I Hier stinkt's nach Geissbockdreck!"

6. In der Strassenwalze Rattern
Tönt Benzinmotorenknattern.
Rber halt! Hier ist gesperrt,
Und der Eintritt wird verwehrt.
Doch die Köchin Mil mit Kraft
Schonungslos sich Durchgang schafft,

5. fiber ach, im flugenblick
Ist vollzogen ihr Geschick.
Mitz und Matz, oh welche Hot!
Sind zerquetscht und mausetot.
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